
         An wen richtet sich die Ausbildung?          Ihre Ansprechpartner     
 
Die Ausbildung richtet sich an sozial 
engagierte junge Menschen, die mindestens 
über einen Hauptschulabschluss verfügen und 
gerne mit Kindern sowie alten und / oder 
behinderten Menschen arbeiten möchten. 
 
 
 
 Bewerbungsverfahren  
 

o Bewerbungsschreiben 
 
o Tabellarischer Lebenslauf mit zwei 

Lichtbildern 
 

o Beglaubigte Kopie des Hauptschul-
abschlusses (wenn er noch nicht 
vorliegen sollte, eine beglaubigte 
Kopie des letzten Halbjahres-
zeugnisses)  
 

o Einverständniserklärung der Eltern 
(bei minderjährigen Schülerinnen 
und Schülern) 

 
 
 
 
 
 
Beginn des nächsten Kurses: 
 

06. August 2012 
 

Bewerbungen sind ab sofort möglich! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anschrift 
 
Diakoniestiftung Lazarus  
Berufsfachschulen, Fachschule und 
Fachoberschule 
Bernauer Straße 115–118 
13355 Berlin–Mitte 
 
Telefon 
Sekretariat  (030) 46 705–204/209 
Schulleiterin (030) 46 705–206 
Stellvertretende 
Schulleiterin (030) 46 705–205 
Fax  (030) 46 705–212 
E-Mail         S.Leich@lazarus-diakonie.de 

 
 

So erreichen Sie uns 
S-Bahn: 
S-Bahnhof Nordbahnhof (S 1, S2, S 25) 
U-Bahn:  
Bernauer Str. (U8); Naturkundemuseum (U6) 
Bus: 
247 und 245 bis S-Bahn Nordbahnhof 
Tram: 
Linien 12, M8 und M10 bis S-Bahn Nordbahnhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lazarus-Berufsfachschule 

für Sozialassistenz 
 

 
 zweijährige Ausbildung 

 
 

Diakoniestiftung Lazarus  
Berufsfachschulen, Fachschule  und 

Fachoberschule 
Bernauer Straße 115 – 118 

13355 Berlin – Mitte 



       Lazarus - Berufsfachschule für Sozialassistenz (staatlich anerkannt)      
 
Die Berufsfachschule für Sozialassistenz 
ermöglicht eine berufliche Erstausbildung für 
unterstützende Tätigkeiten im sozialpädago-
gischen, hauswirtschaftlichen und sozial-
pflegerischen Bereich. Sie erweitert die Allge-
meinbildung und ermöglicht höhere 
Schulabschlüsse als Voraussetzung für den 
Besuch weiterführender Fachschulen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ausbildung dauert 2 Schuljahre und 
schließt  mit einer Prüfung ab. 
 
Bei Erfolg erwerben die Schülerinnen und 
Schüler den Berufsabschluss als staatlich 
geprüfter Sozialassistent / als staatlich 
geprüfte Sozialassistentin. 
 
Schülerinnen und Schüler, die einen 
Hauptschulabschluss haben, erlangen bei 
Bestehen des Ausbildungsganges den 
erweiterten Hauptschulabschluss.  
 
Wer den Bildungsgang mit einem 
Notendurchschnitt von 3, 0 abschließt, erlangt 
darüber hinaus den mittleren Schulabschluss 
(MSA). 
 
 

 
Lernbereiche und Lernfelder 

 
Die Ausbildung gliedert sich in einen 
berufsübergreifenden und in einen berufs-
bezogenen Lernbereich. Sie wird an unserer 
Schule durch Unterricht im Fach Religion / 
Ethik ergänzt. 
 
Fächer des berufsübergreifenden Lern-
bereichs sind: 
o Deutsch / Kommunikation 
o Mathematik  
o Englisch 
o Wirtschafts- und Sozialkunde 
o Sport / Gesundheitsförderung 
 
Der berufsbezogene Lernbereich wird in 
folgenden Lernfeldern vermittelt: 
o Beziehungen zu Menschen in ver-

schiedenen Lebensphasen und Lebens-
situationen aufbauen sowie sozial-
pädagogische Prozesse erkennen und 
begleiten, 

o bei der Unterstützung und Pflege von 
Menschen in verschiedenen Lebens-
phasen und Lebenssituationen assistieren 

o grundlegende hauswirtschaftliche Kom-
petenzen erwerben und umsetzen, 

o musisch-kreative Prozesse kennen lernen 
und in Alltagssituationen anwenden, 

o berufliche Handlungskompetenz und 
berufliche Identität  erwerben. 

 
Es sind drei mehrwöchige Praktika in 
sozialpädagogischen, hauswirtschaftlichen 
und sozialpflegerischen Tätigkeitsfeldern vor-
gesehen. 
Die Schülerinnen und Schüler werden 
während der Praktika durch Praxisberater 
unserer Schule betreut. 
 
 
 

Wir bieten Ihnen 
 
o Vermittlung von geeigneten Praxisstellen, 
o einen an den Erfordernissen der Praxis 

ausgerichteten handlungsorientierten Un-
terricht, 

o ein engagiertes, multiprofessionelles Do-
zententeam mit langjähriger Unterrichts-
erfahrung, 

o Betreuung und individuelle Förderung der 
Auszubildenden in Schule und Praxis-
stelle, 

o intensive Prüfungsvorbereitung, 
o eine Ausbildung mit christlichem Profil. 

 
Kosten 

 
Das monatliche Schulgeld beträgt  75 €. 
 
Schüler-/innen der Berufsfachschule können 
bei den zuständigen Bezirksämtern Förderung 
nach dem BAföG beantragen; die Leistungen 
werden je nach den individuellen Voraus-
setzungen bewilligt. 
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